
Buchpräsentation „Die Urkun-
den der Stadt Neuenburg am
Rhein“ Band 2. Die Stadt Neu-
enburg am Rhein freut sich
IhnendenzweitenBanddesBu-
ches „Die Urkunden der Stadt
Neuenburg am Rhein“ am 9.
November 2017 um 19.30 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses
präsentieren zu können. Die
Bürgerinnen und Bürger sind
zu diesem besonderen Anlass
herzlich eingeladen.
„DieUrkundenderStadtNeuen-
burg am Rhein“, deren zweiter
Band für die Jahre 1351 bis 1413
nunmehr vorliegt, sind ein
Grundlagenwerk. Denn alle
künftigen Forschungen zur Ge-
schichte der Stadt im späten
Mittelalter werden an diesem
Band,wie an seinemVorgänger-
band für die Jahre 1185bis 1350,
nicht vorbeigehen können. Denn
diese beiden Bände enthalten
alle Urkunden, in denen die
Stadt und ihre Einwohner, Bür-
ger wie Beisassen, als Handeln-
deoderBetroffenebezeugt sind.
Zugleich sind diese beiden Bän-
de das Gedächtnis der Stadt, er-
innern sie doch an unsere Vor-
fahren und Vorgänger in der Zeit
des sogenannten Spätmittelal-
ters, das allgemein mit der Ent-
deckung Amerikas 1492 undmit
der Reformation 1517 zu Ende
ging, für die Stadt aber mit der
Rheinhochwasserkatastrophe

Buchpräsentationdes
zweitenBandes

von 1496 sein Ende fand. Die
Kriege, die im 17., 18. und 20.
Jahrhundert folgten, haben be-
wirkt, dass kaum ein steinerner
Überrest, kein Tor, kein Haus,
keine Mauer über der Erde, aus
dem Mittelalter erhalten blieb.
Nur die Urkunden haben dank
der Fluchtkisten bis in unsere
Tage überdauert. Daher erin-
nernnurnochdiesePergament-
dokumente an das mittelalterli-
che Leben in unserer Stadt und
in ihrem Umland. Dieser an-
spruchsvollen Arbeit unterzo-
genundunterziehen sich immer
noch die beiden Bearbeiter die-
ses Grundlagenwerks, nämlich
vonAnfanganJürgenTreffeisen,
inzwischen stellvertretender
Leiter des Generallandesarchi-
ves Karlsruhe, und seit 2002
Jörg W. Busch, inzwischen Pro-
fessor amHistorischenSeminar
der Universität Frankfurt am
Main. Herr Dr. Jürgen Treffei-
sen,wird zunächst die einzelnen
Schritte der Erarbeitung eines
Urkundenbuches erläutern. Im
Anschluss daran wird Herr Prof.
Dr. Jörg W. Busch einen Vortrag
über „Das offene Gericht unter
der Ratslaube“ halten.
Weitere Informationen bei der
StadtNeuenburgamRhein,Rat-
hausplatz 5, 79395 Neuenburg
am Rhein, Telefon: 07631/791-
102, Email: lena.sayer@neuen-
burg.de

Ein Forum für nachhaltiges Le-
ben am 18. /19.November in
und um das Stadthaus
Lokaler Klimaschutz ist in Neu-
enburg am Rhein schon seit
JahreneinThema.DieStadt legt
dabei großen Wert darauf, die
Bevölkerung ebenfalls ins Boot
zu holen. Mit dem Ziel, Neuen-
burgs Hausbesitzer zu motivie-
ren, energetisch zu sanieren

oder erneuerbare Energien zu
nutzen, startete sie im letzten
Sommer die sogenannte Sanie-
rungswelle. Jetzt, im Herbst,
geht es darum, die Bürgerinnen
undBürger für eine nachhaltige
Lebensweise zubegeistern.Wie
verreise ich klimaverträglich?
Ökologisches Bauen und Sanie-
ren – wo fange ich an? Was hat
eine umweltschonende Mobili-
tät zu bieten? Auf „Neuenburgs
grünemMarktplatz“, am18.und
19. November in und rund um
das Stadthaus, lässt sich über

diese Themen viel Praktisches
erfahren und auch ausprobie-
ren.
Werwill, kann zumBeispiel eine
Spritztour mit dem Elektroauto
unternehmen. Infos zu umwelt-
schonenden Reiseangeboten,
spannende Kurzvorträge, Kino-
filme zum Thema, eine Tausch-
börse, gebraucht gegen ge-
braucht, sowie verschiedene
klimabewegteMitmachangebo-
te für Kinder und Erwachsene –
das Programm präsentiert sich
vielfältig und bunt. Kulinarisch

locken Food-Trucks und eine
Kaffee-Kuchen-Bar. Außerdem
stehen jeweils zwischen 14.00
und16.00UhrzertifizierteEner-
gieberater fürkostenfreieBera-
tungenzurVerfügung.Hier kön-
nen individuelle Fragen, etwa
welche Fassadendämmung
sich eignet, ob sich eine PV-An-
lage lohnt oder was man bei
einem Fenstertausch wissen
muss, geklärt werden. Anmel-
dung unter Tel. 07631/791-209.

Neuenburgs erster
grünerMarktplatz

Fortsetzung auf Seite 4



2 Donnerstag, 2. November 2017

TERMINE UND INFORMATIONEN

SprechstundedesBürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
dem Sekretariat des Bürgermeis-
ters,Tel.:07631/791-101gebeten,um
unnötigeWartezeitenzuvermeiden.

Sprechstundender
DeutschenRentenversicherung
Derzeit finden in der Stadtverwal-
tungNeuenburgamRheinkeineBe-
ratungsstundenderDeutschenRen-
tenversicherung statt. Bürgerinnen
und Bürger können jedoch bei Be-
darf die Beratungsstunden in Müll-
heimbesuchen.Diesefindeneinmal
monatlich im Rathaus Müllheim,
Bismarckstr. 3 statt. DieMöglichkeit
derBeratungbestehtauchdirektbei
der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg in Freiburg,
Heinrich-von-Stephan-Str. 3.
Termine hierfür können über die
Deutsche Rentenversicherung in
Freiburg unter der Telefonnummer

0761/207070vereinbartwerden.Für
Termine zur Rentenantragstellung
im Rathaus Neuenburg melden Sie
sich bitte bei Frau Riesterer, Tel.:
07631/791-133.

Kontakteund Informationen
SeniorenratNeuenburg
Kernort: 07631/72681
Fr.WaltraudPetrillo
Zienken:07631/72862
Hr.WalterSalathe
Steinenstadt: 07635/636
Fr.MonikaLösle
Bei Nichtanwesenheit bitte Angabe
derTel.Nr.: eserfolgtRückruf

Jetzt mit badenova Ökostrom
und Erdgas sparen – Einladung
zu persönlichen Beratungster-
minen
Nutzen Sie die kostenlose Öko-
strom- und Erdgasberatung un-
seres Partners badenova und
lassen Sie sich Ihren individuel-
lenPreisvorteil berechnen.
Einladung zur Beratung am
Mittwoch, 29.11.2017, ab 16.00
Uhr imBürgerbüro.
Bitte bringen Sie Ihre aktuelle
Verbrauchabrechnungmit.

UnserBeraterHerrErwin
Bornemann freutsichaufSie.

BITTEBEACHTEN:
DieAusgabeNr. 45
derStadtzeitungerscheint am
Mittwoch, 08.11.2017.

REDAKTIONSSCHLUSS
für dieAusgabeNr. 46 ist
Mittwoch, 08.11.2017,
18.00Uhr.
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zu richten.

PolizeiNotruf, 110
Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112
Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 01803/22255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale, Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst,
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungs-Nummer,
0800/2767767

Erdgas–badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungshotline, 0800/2767767

Wasserversorgung–badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungs-Nummer,
0800/2767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,
07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr,
imRathaus, zurVerfügung.
Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-217,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

Einkaufsmöglichkeiten in
Steinenstadt
Verkaufswagender
FleischereiWidmann
steht jedenDonnerstag
inderZeit von14.30Uhr
bis17.30Uhr

VerkaufswagenObst-,
Gemüse-und
Lebensmittelhandel
ThomasPfefferle
steht jedenDonnerstag
inderZeit von16.30Uhr
bis17.30Uhr

Standort inderHauptstraße
gegenüberFriseurLang

Ausgabestelle„GelbeSäcke“
Neuenburg:EdekaMarkt,

DrogerieBoll,

Grißheim:BäckereiKern,

Zienken:Vereinsheim.

ÖffnungszeitenStadtverwaltung
MontagbisFreitag
9.00−16.00Uhr
Mittwoch
9.00−18.30Uhr
Samstag
10.00−12.00Uhr

DieÖffnungszeitenvon
12−14Uhrbzw.amFreitagvon
12−16UhrsowieamSamstag
beschränkensichaufdasBürger-
bürounddieTouristinformation.

Öffnungszeiten
derOrtsverwaltungen
Steinenstadt:
Dienstag9.00−10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00−10.30Uhr
Mittwoch16.00−17.00Uhr
Telefon: 07635/1087

Grißheim:
Mittwoch9.00−10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30−17.30Uhr
Mittwoch08.00−09.30Uhr
Telefon: 07634/2240

Zienken:
Mittwoch11.00−12.00Uhr
Telefon: 07631/72001

Montag,06.11.2017
- BiotonneStadt
- PapiertonneStadt
Dienstag,07.11.2017
- BiotonneOrtsteile
- PapietonneOrtsteile

ZuständigfürdenAbfallistdieAb-
fallwirtschaft desLandratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald.
Bei Nichtabholung wenden Sie
sich bitte direkt an die Firma Re-
mondis: Für Restmüll, Bio- und
Papiertonne: 0761/51 509-95, für
gelbeSäcke:0800/1223255

SPRECHSTUNDEN

BADENOVA

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE

EINKAUFSMÖGLICHKEITEN

GELBESÄCKE

STADTVERWALTUNG

ORTSVERWALTUNGEN

MÜLLABFUHRTERMINE

www.neuenburg.de
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Aufgrund von § 142 Abs. 1 und 3
des Baugesetzbuches (BauGB)
in Verbindung mit § 4 der Ge-
meindeordnung (GemO) für Ba-
den-Württemberg in der jeweils
gültigen Fassung beschließt der
Gemeinderat der Stadt Neuen-
burg am Rhein in seiner Sitzung
am 25.09.2017 folgende Ände-
rung der Sanierungssatzung:
Erweiterung der Festlegung des
Sanierungsgebiets. Der Gel-
tungsbereich des förmlich fest-
gelegten Sanierungsgebiets
"Ortsmitte III“ wird um das
Grundstück Müllheimer Straße
14, Flst. 4382 erweitert:
Die geänderte Abgrenzung des
Sanierungsgebietes ergibt sich
aus dem Lageplan der STEG
StadtentwicklungGmbHmitDa-
tum vom 30.08.2017 (Original-
maßstab M 1:1000). Das Sanie-
rungsgebiet umfasst alle
Grundstücke und Grundstücks-
teile innerhalb der im vorge-
nannten Lageplan abgegrenz-
ten Fläche. Der Lageplan ist Be-
standteil der Satzung zur Ände-
rung der Satzung über die
förmlicheFestlegungdesSanie-
rungsgebiets. Die Satzung zur
Änderung der Sanierungssat-
zungkannwährendderüblichen
Öffnungszeiten im Rathaus von
jedermann eingesehen werden.
Die Bestimmungen des Sanie-
rungsmaßnahmenrechts (§§
136 ff. BauGB) unddie Vorschrif-
ten der §§ 2 bis 3 der Satzung
über die förmliche Festlegung
des Sanierungsgebiets vom
24.04.2006 (öffentliche Be-
kanntmachung vom 28.04.2006)

bleiben von der Satzung zur Än-
derung der Sanierungssatzung
unberührt und sind auch für den
Erweiterungsbereich anzuwen-
den. Die Satzung zur Änderung
der Satzung über die förmliche
Festlegung wird gemäß §143
Abs. 1 BauGB mit ihrer öffent-
lichenBekanntmachungrechts-
verbindlich. Ausgefertigt:

Stadt Neuenburg amRhein
den 20.10.2017

Joachim Schuster
Bürgermeister

Hinweise:
Gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 und 3
Baugesetzbuch (BauGB) sind
eine Verletzung der in § 214 Abs.
1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB ge-
nannten Verfahrens- und Form-
vorschriften sowie ein nach §
214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beacht-

licher Mangel des Abwägungs-
vorgangs unbeachtlich, wenn
sie nicht innerhalb eines Jahres
seit Bekanntmachung der Sat-
zung schriftlich gegenüber der
Gemeinde/Stadt geltend ge-
macht worden sind. Der Sach-
verhalt, der die Verletzung oder
den Mangel begründen soll, ist
darzulegen. Gemäß § 4 Abs. 4
GemOgelten Satzungen, die un-
ter Verletzung von Verfahrens-
undFormvorschriftenderGemO
oder aufgrund der GemO zu-
standegekommensind, ein Jahr
nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande
gekommen. Dies gilt nicht,
wenn:
1. die Vorschriften über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt
worden sind,

2. der Bürgermeister dem Be-
schluss nach § 43 GemO wegen
Gesetzwidrigkeit widerspro-
chen hat oder wenn vor Ablauf
der in Satz 1 genannten Frist die
Rechtsaufsichtbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder
die Verletzung der Verfahrens-
oder Formvorschrift gegenüber
der Gemeinde unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, der die
Verletzung begründen soll,
schriftlich geltend gemacht
worden ist.
Weiter wird auf die Vorschriften
des§24 ffBauGB(Vorkaufsrecht
für die Gemeinde) und auf § 144
BauGB (genehmigungspflichti-
ge Vorhaben) hingewiesen.
FürdieGrundstücke imErweite-
rungsbereich wird gemäß § 143
(2) BauGB der Sanierungsver-
merk in das Grundbuch (Abt. II)
eingetragen.

Die nächste öffentliche Sitzung
des Ausschusses für Umwelt
und Technik findet am Montag,
06.11.2017, 17.00 Uhr, im Sit-

zungssaal des Rathauses statt.

Tagesordnung
1. Baumaßnahmen aktuell
2. Bauanträge und Antrag

auf wasserrechtliche
Erlaubnis
Vorlage: 459/2017

2.1. Bauantrag, Im Maiergar-
ten, Flst. Nrn. 5925 und
5926 Gemarkung Grißheim
Vorlage: 461/2017

2.2. Bauantrag, Karl-Friedrich-
Benz-Straße 3, Gemarkung
Neuenburg
Vorlage: 462/2017

2.3. Bauantrag, Öleweg 1, Ge-
markung Neuenburg
Vorlage: 463/2017

2.4. Antrag auf wasserrechtli-
cheErlaubnis, Fischerstra-
ße 6, Flst.Nrn. 4415/22 und
4483/62, Gemarkung Neu-
enburg. Vorlage: 460/2017

Satzung zurÄnde-
rungderSatzung
über die förmliche
Festlegungdes
Sanierungsgebiets
„Ortsmitte III“

Ausschuss für
Umwelt undTechnik
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Die nächste öffentliche Sitzung
des Ortschaftsrates in Grißheim
findet am Dienstag 07.11.2017
um 19.30 Uhr im Sitzungszim-
mer des Rathauses Grißheim
statt.

Tagesordnung
1. Bürgerfragen
2. Bauanträge
2.1. ImMaiergarten
2.2. Öleweg
3. Verschiedenes, die

Verwaltung informiert

Die nächste öffentliche Sitzung
des Ortschaftsrates Steinen-
stadt findet amMontag, den 06.
November 2017 um 20.00 Uhr
imRathaus inSteinenstadt statt.

Tagesordnung
1. Bürgerfragen
2. Bauanträge
3. Verschiedenes, Wünsche

und Anregungen

NEUENBURG AKTUELL

„Neuenburgs grüner Markt-
platz“ ist ein neues Veranstal-
tungskonzept für die ganze Fa-
milie. Unter dem Motto Neuen-
burg „baut, ist mobil und be-
wegt“ rücktdieStadtNeuenburg
in Zusammenarbeit mit der En-
ergieagentur Regio Freiburg
kommunale Zukunftsaufgaben
in den Fokus.
Der Eintritt ist zu allen Veran-
staltungsangeboten frei.

Das Programm: Energiebera-
tungen mit zertifizierten Ener-
gieberatern
An beiden Tagen 14.00 − 16.00
Uhr.
Eine Gelegenheit, sich individu-
ell und kostenlos über Themen
wieFassadendämmung,PV-An-
lagen oder Fenstertausch zu in-
formieren.
Anmeldung unter 07631/791-
209.

Tagesprogramm
Samstag, 18. November 2017

Tauschbörse für alle
11.00 – 18.00 Uhr
Funktionstüchtige Dinge nicht
wegzuwerfen, sondern an je-
manden weiterzugeben, der sie
noch gebrauchen kann, macht
nicht nur Freude, sondern
schont auch das Klima! Bringen
SieBücher, kleineElektrogeräte
(Mixer, Haartrockner usw.), CDs
oder Kinderspiele mit zu unse-
rer Tauschbörse und freuen Sie
sich, wenn Ihre ausrangierten
Artikel weiterverwendet wer-
den. Vielleicht finden Sie ja auch
noch etwas?

Für die Tauschbörse ist keine
Anmeldung erforderlich. Brin-
gen Sie einfach Ihre Tauschob-
jekte (alles, was auf einen Tisch
passt) mit und deponieren Sie
diese in unserer Börse!

Energiefahrräder, Kinderspie-
le, Mitmachaktionen
14.00 − 18.00 Uhr
Mit Muskelkraft betreiben die
Kinder 12 Volt-Verbraucher: Ra-
dio, Ventilator, LEDsundeineEi-
senbahn. (4 − 8 Jahre). Energie-
Fahrrad für Kinder und Erwach-
sene (ca. ab 8 Jahre): Hier kön-
nen an dem 220 Volt Wechsel-
strom-Anschluss verschiedene
Verbraucher bis ca. 150 Watt
(max. 300 Watt) angeschlossen
werden, z.B. unterschiedliche
Leuchtmittel (LED, Glühbirne,
Halogen), Ventilator, Radio, Ei-
senbahn. Strommessungen
können vorgenommenwerden.
Kleine Experimente zu Photo-
voltaik (die im Innenraum mit
einer Lampe durchgeführt wer-
den können), Windturbine, ver-
schiedene Solarspielzeuge (Au-
to, Grille, Hubschrauber).
Solar-Kreativ-Angebot: Mit
einer Solarzelle und Motor kön-
nen kleine kreative Modelle ge-
baut werden.
Solare Zukunft e.V.

„Nicht ohne uns!“, Kinofilm für
Kinder und Erwachsene
15.00 Uhr
Der mehrfach preisgekrönte
Film „Nicht ohne uns“ begleitet
16 Kinder von fünf Kontinenten
in ihren ganz unterschiedlichen
Lebenssituationen. Ein toller
Film zum Kennenlernen der
Welt und um Menschen aus an-

deren Erdteilen und ihre Wün-
sche und Sorgen besser zu ver-
stehen!EinFilmvonSigridKauf-
mann.
Kino im Stadthaus

„Power to Change - Die Energie
Rebellion“, Kinofilm
18.30 Uhr
Der gleichsam bewegende wie
informative Film „Power to
Change“ zeigt den Aufbruch in
eine Zukunft die ihre Energie
weder aus fossilen Energieträ-
gern, noch aus Atomkraft be-
zieht. Begleiten Sie die Akteure
bei Ihrenungewöhnlichen Initia-
tiven!
Ein Film von Carl-A. Fechner.
Kino im Stadthaus

Sonntag, 19. November 2017
Tauschbörse für alle
11.00 – 18.00 Uhr (siehe Sams-
tag)

Kleine Klimaschützer unter-
wegs
Übergabe der gesammelten
„Kindermeilen“
14.30 Uhr
Unter dem Motto „Gemeinsam
für die Eine Welt“ sind Kinder
aus verschiedenen Kinderta-
gesstätten und der Grundschule
an dieser Aktion beteiligt. Von
ihnen wurden in der Aktionswo-
che vom 9.10. – 13.10.2017 Kin-
der-Klimameilen gesammelt,
die nun offiziell übergeben wer-
den.
Die Kampagne will vor allem
Lust auf aktive Mobilität ma-
chen, so dass die Kinder schon
heuteüber ihre persönlicheVer-
kehrsmittelwahl von morgen
nachdenken lernen.

Termine inNeuenburgamRhein
Donnerstag, 09.112017, 15.00Uhr
Vorlesezeit:Daskleine
Gespenst–Tohuwabohuauf
BurgEulenstein
Eintritt frei
Ort:Stadtbibliothek

Donnerstag, 09.11.2017,
19.00Uhrbis 21.30Uhr
Fit durchdenWinter
Gebühr: 8,00Euro
Ort:Praxis fürChinesische
Medizin,Einfangweg1,
NeuenburgamRhein
InfoundAnmeldung:REGIO
VHS/UP07631/7489-721

Donnerstag, 09.11.2017,
19.30Uhrbis 21.30Uhr
DieneueKindergeneration–Eine
HerausforderunganunserEr-
ziehungs-undBildungssystem!?
Gebühr: 8,00Euro
Ort:BildungshausBonifacius
Amerbach
InfoundAnmeldung:REGIO
VHS/UP07631/7489-721

Termineaußerhalb
Donnerstag, 09.11.2017, 18.30Uhr
Themenabend: „Unabhängigund
selbstbestimmt imKrankheits-
undPflegefall“
DerEintritt zudiesemThemen-
abend ist frei.
Ort:KurhausBadBellingen
Weitere InformationenundAn-
meldung ist inallenGeschäfts-
stellenderSparkasseMarkgräf-
lerlandoderonlineüber
www.spk-mgl.de/themenabend
möglich.

Ortschaftrat
Grißheim

Ortschaftrat
Steinenstadt

TERMINE

www.neuenburg.de

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen

Fortsetzung von Seite 1
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Energiefahrräder, Kinder-
spiele, Mitmachaktionen
14.00 – 18.00 Uhr (siehe Sams-
tag)

„Nichtohneuns!“,Kinofilmfür
Kinder und Erwachsene
15.00 Uhr (siehe Samstag)
Kino im Stadthaus

Kurzvorträge
Samstag, 18. November 2017

Nachhaltigkeit durch E-Mobi-
lität, SaschaMattes
14.00 Uhr
Sascha Mattes Geschäftsfüh-
rer des Unternehmens „Inven-
tion2go“ klärt darüber auf, was
E-Mobilität mit dem Klima-
schutz zu tun hat und was man
beachtenmuss, wennman sich
für die Nutzung von E-Autos
oder E-Fahrrädern entschei-
det.

FAIRreisen, Frank Herrmann
15.00 Uhr
Als weitgereister Reiseprofi
schlägt Frank Herrmann nicht
nur den Wanderurlaub vor der
eigenen Haustür vor: Vielmehr
zeigt er spannende Alternati-
ven, wie man den eigenen Ur-
laub – nah und fern − ganz kon-
kret ökologisch, fair und klima-
freundlich gestalten kann.
Frank Herrmann ist Autor des
preisgekrönten Buches „FAIR-
reisen“.

DieWunderwelt der Honigbie-
ne im Spannungsfeld des Kli-
mawandels, Leo Famulla
16.30 Uhr
Leo Famulla ist seit vielen Jah-
ren passionierter Imker und
zurzeit Obmann für Zucht im
Landesverband Badischer Im-
ker. Nach einem Einblick in die
einzigartigeWelt der Honigbie-
ne, berichtet Leo Famulla über
die Auswirkungen des Klima-
wandels auf die Bienenvölker.

HeizungundHeizen,Podiums-
diskussion
17.30 Uhr

Wie können Sie das EWärmeG
erfüllen? Müssen Sie Ihre Hei-
zung austauschen? Oder
möchten Sie Ihre Heizkosten
senken?
Wie all dies funktioniert erfah-
ren Sie in unserer Podiumsdis-
kussion. Danach können Sie
Ihre Heizung nicht nur für den
kommenden Winter, sondern
auch für die Zukunft fit ma-
chen.

Kurzvorträge
Sonntag, 19. November 2017

Gletscher im Klimawandel,
Hano Tschabold
14.00 Uhr
Hano Tschabold ist Bergführer
bei der Schweizer Bergsport-
schule Interlaken. Seit Jahren
hat er durch die schwindenden
Gletscher den Klimawandel
nicht nur vor Augen, sondern
mussauchaufdiesenreagieren:
Eine große Herausforderung für
eine ganze Branche, die ihr Geld
damit verdient, in Schnee und
Eis unterwegs zu sein.

Nur mal eben kurz die Welt
retten? Umweltschutz im All-
tag undwas erwirklich bringt,
Dr. Corinna Fischer
15.15 Uhr
Dr. Corinna Fischer arbeitet
beim Öko-Institut Freiburg e.V.
und klärt darüber auf, wie je-
de/-r von uns im Alltag etwas
für den Klimaschutz tun kann.
Dabei bringt sie auch Licht ins
Dunkel vieler Mythen.
Freuen Sie sich auf spannend
präsentierte Fakten und ma-
chen Sie Ihren Alltag klima-
freundlich!

Erfrischende Ideen für ein
energiebewusstes Leben, Ha-
rald Kühl
17.00 Uhr
MitdemRad insBüro?Tofustatt
Schnitzel? Reparieren statt
aussortieren? Gut leben geht
auch mit weniger Energie. Ha-
rald Kühl, Geschäftsführer der
Kommunikationsagentur „die-

regionauten“, stellt die Kampa-
gne wirleben2000watt.com vor
und verrät, wie wir das Ge-

wohnheitstier in uns für ein
energiebewussteres Leben be-
geistern können.

Kostenlose Energieberatung
am 18. und 19. November bei
„Neuenburgs grünem Markt-
platz“ im Stadthaus
Wer sein eigenes Wohnhaus
energetischsanierenwill,hatoft
viele Fragen: Macht eine neue
Heizung Sinn?Wenn ja, welche?

Oder empfiehlt es sich eher, die
alte zu optimieren? Passt eine
Solaranlage eigentlich auf das
eigene Hausdach? Und eine Au-
ßenwanddämmung – ist die zu
teuer? Womöglich helfen ent-
sprechende Fördermittel?
In diesem Dschungel an Unge-
wissheiten bietet die Stadt Neu-
enburg am Rhein interessierten
Bürgerinnen und Bürgern Un-
terstützung an: Schon seit Be-

ginn der Sanierungswelle, die
gezielt Hauseigentümer an-
sprechenwill, stehen imNeuen-
burger Rathaus jeden Mittwoch
zertifizierte Energieberater für
halbstündige kostenlose Ge-
spräche zur Verfügung.Wer sich
vorher anmeldet, kann mit den
Energie-Fachleuten gemein-
sam überlegen, welche Schritte
zur individuellen Situation und
dem eigenen Geldbeutel pas-

Kostenlose
Energieberatung
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Kernstadt
DieReinigungerfolgt inder
45.Kalenderwochevon
Dienstag, 07.11.20117bis
Donnerstag, 09.11.2017.

OrtsteileZienken,Steinenstadt
undGrißheim
DieReinigungerfolgt inder
46.Kalenderwocheam
Dienstag, 14.11.2017und
Mittwoch15.11.2017.

DieStadtverwaltungbittet die
Anwohner, ihreFahrzeugean
diesenTagennichtamStraßen-
randzuparken.

sen. Jetzt kommt am Wochen-
ende 18. Und 19. November je-
weils von 14.00 – 16.00 Uhr noch
einbesonderesBeratungsange-
bot im Stadthaus dazu.
Manche Leute möchten einfach
nur weniger Energie im Alltag
verbrauchen. Oft kostet das we-
nig bis gar nichts, spart aber viel
Geld.
Die Energieberater können in
diesem Fall wertvolle Tipps ge-
ben: Wer Stecker-Leisten nutzt
undsichvonderStand-by-Funk-
tionverabschiedet,wirddeutlich
wenigerStromzahlen. Trocknen
ohne Wäschetrockner spart bis

zu 110 Euro im Jahr. Ein Grad
weniger in jedem Raum und die
Heizkosten verringern sich um5
bis 6 Prozent …
Um eine nachhaltige Lebens-
weise geht es auch auf „Neuen-
burgs grünem Marktplatz“ in
undrundumsStadthaus.Klima-
verträgliches Reisen und um-
weltschonende Mobilität gehö-
ren thematisch dazu und stehen
im Rahmen eines bunten Pro-
gramms rundumsStadthaus im
Rampenlicht. Außerdem bietet
der grüne Marktplatz neben al-
lerlei kulinarischen Schman-
kerln viel Raum für individuelle

Fragen zum ökologischen
Bauen und Sanieren.

Anmeldung zu den kostenlosen
Energieberatungen
Zertifizierte Energie-Fachleute
stehen für kostenfreie Bera-
tungsgespräche bereit. Immer
mittwochs im Rathaus. Am
18.11. − 19.11.2017 jeweils von
14.00 bis 16.00 Uhr.
Anmeldung für sämtliche von
der Stadt Neuenburg am Rhein
angebotenen Energieberatun-
gen per E-Mail an hanna.gut-
mann@neuenburg.de oder tele-
fonisch unter 07631/791-209.

Die Realisierung der Umge-
hungsstraße Zienken ist wieder
einen Schritt weitergekommen.
In seiner jüngsten Sitzung be-
schloss der Gemeinderat eine
überplanmäßigeAusgabe fürdie
Bauleitplanung in Höhe von
25.650Euro.DasGeldwirdbenö-
tigt für eine Verkehrsuntersu-
chung und eine Hochwasserbi-
lanzierung. Beauftragt wurde
damitdasFreiburgerBüroFicht-
ner Water & Transportation. Da
der Bau der Umgehungsstraße
Landessache ist,wird dieseAus-
gabewieder an die Stadt zurück-
fließen. Dass die Stadt Neuen-
burg am Rhein bei konkreten
Maßnahmen zunächst in Vorlage

geht, regelt eine Vereinbarung
mit demLand, die seitDezember
2016 in Kraft ist. Die Aufträge für
den Bebauungsplan „Umge-
hungsstraße Zienken“, die städ-
tebaulichen Leistungen, den
Grünordnungsplan und die ar-
tenschutzrechtliche Untersu-
chung hat der Gemeinderat be-
reits imJanuardiesesJahreser-
teilt. „Wir arbeiten mit diesem
Beschluss unseren Part weiter
ab, damit die Voraussetzungen
für die Bauleitplanung erfüllt
sind“, erklärte Bürgermeister
Joachim Schuster. Im regulären
Bebauungsplanverfahren seien
dann 70 bis 80 Träger öffentli-
cher Belange zu hören und dann
werden auch die privaten Ein-
wendungen thematisiert. Doch
bevor das Bebauungsplanver-
fahren in Gang kommt, seien die
genannten Voruntersuchungen
notwendig. „Und dafür brauchen
wir die finanziellen Mittel“, er-

klärte der Bürgermeister. Die
25.650Euro könnenausdemBe-
reich Park- und Grünanlagen
und Spielplätze übertragenwer-
den, da hier derzeit die im Haus-
halt bereitgestellten Mittel nicht
so abgerufen wurden wie ge-
plant. Im Haushalt 2018 seien
wieder Mittel für das öffentliche
Grün und die Spielplätze einge-
stellt. „Die Spielplätze werden
auf Grund dieser Maßnahmen
nicht leiden“, zerstreuteFachbe-
reichsleiter Dieter Branghofer
mögliche Bedenken. Zumal das
Land die Ausgaben ja wieder zu-
rückerstatte. Derzeit kümmert
sich die Firma Bauwerk aus
Schliengen, die in Neuenburg
unteranderemdenFIT-Parcours
gebaut hat, um die turnusmäßi-
ge Prüfung und Instandsetzung
der Spielplätze. Wegen eines
krankheitsbedingten Ausfalls
habemandieseAufgaben extern
vergeben, erklärte Schuster.

KORREKTUR Programm
Herbst-Winter 2017 – 2018
1. Donnerstag, 09.11.2017:
11.00 Uhr im Stadthaus:
Treffen zum „GemeinsamenMit-
tagessen“ imStadthaus. ImRah-
menprogramm Dia-Show mit
Herrn Peter Stecher. Thema:
„Südtirol“. Bitte Anmeldungen
am Dienstag, 31.10. (Feiertag)
bei den bekannten Stellen.
2. Donnerstag, 14.12.2017:
14.30 Uhr im Stadthaus:
Vorweihnachtlicher Nachmittag.
Besinnungsstunde zur Advents-
zeit mit Herrn Pfarrer Maier. Ge-
danken, Gedichte, Klaviermusik
und Gesang in der Vorweih-
nachtszeit. Mitgestaltung: Män-
nergesangverein „Sänger-
freundschaft“, Neuenburg.

3. Samstag, 03.02.2018:
14.30 Uhr im Stadthaus:
Kunterbuntes Fastnachtstreiben
bei der Seniorenfastnacht. Fröh-
liches Programm mit viel guter
Laune, Stimmungsmusik und
Beiträgen zum Lachen und Mit-
machen mit großen und kleinen
Narren. Kostümierung er-
wünscht!
4. Dienstag, 06.03.2018: 14.30
Uhr in der Kath. Kirche Neuen-
burg:
Andacht für alle Senioren in der
katholischen Kirche Neuenburg,
gestaltet von Herrn Pfarrer Die-
ter Maier. Orgelmusik mit Frau
Elfriede Hüttlin. Anschließend
Begrüßen des Frühlingsmit Kaf-
feetrinken im Stadthaus.
5. Samstag, 17.03.2018: 14.30
Uhr im Kath. Gemeindesaal St.
Bernhard:
Jugendliche und Kinder aus der
Nähe von Tschernobyl /Ukraine

bieten wieder ein wunderschö-
nes, farbenfrohesProgrammmit
Tänzen, Gesang, Akrombatik
usw.
- Der Eintritt zu den Senioren-
veranstaltungen ist frei. Ende
zwischen 17.00 Uhr und 17.30
Uhr. Einladung zu Kaffee und
Kuchen. Spendenkasse!

- Kostenloser Zubringerbus aus
den Stadtteilen.

- Bitte beachten Sie die Ankün-
digungen in Stadtzeitung und
Hallo Neuenburg!

- Änderungen des Programmes
sindmöglich!

- Geplant: Je eine Kinovorstel-
lung im Januar und Februar.

Weihnachtsmarkt 2017:
Samstag, 02.12.2017 bis
Sonntag, 10.12.2017:
Auch in diesem Jahr bietet das
Altenwerk an seinem Stand auf
dem Weihnachtsmarkt wieder

die begehrten Handarbeiten an,
z.B.SockenSchals.Handschuhe,
Puppenkleider und vieles mehr.

Adventscafe:
Sonntag, 03.12.2017 und
Sonntag, 10.12.2017:
An den beiden Adventssonnta-
gen des Weihnachtsmarktes öff-
net das Altenwerk an den Nach-
mittagen sein Adventscafe. Sie
finden das Cafe im Glaseingang
des Rathauses. Selbstgebacke-
ner Kuchen, und Torten. Der Er-
lös fließt in die Seniorenarbeit.

Gruppen beim Altenwerk:
Gymnastik: Jeden Montag im
Stadthaus Neuenburg, Kellere-
ingang. 14.30Uhr −15.30Uhr: äl-
tere Senioren und von 15.30 Uhr
– 16.30 Uhr: jüngere Senioren
Leitung: Frau Brigitte Hahn.
Handarbeit: Jeden Dienstag im
„Sophie-Mayer-Haus“, Metz-

STRASSENREINIGUNG

WeitererPlanungs-
schritt zur
Umgehungsstraße
Zienken

AltenwerkNeuen-
burg amRhein
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gerstr. 5,Neuenburg. 14.00Uhr –
17.00 Uhr: Gearbeitet wird für
den Weihnachtsmarkt. Leitung:
Frau Christel Heitzmann
Kartenspielgruppe: Jeden
Dienstag ab 19.00 Uhr im „So-
phie-Mayer-Haus, Metzgerstr. 5,
Neuenburg.

Wandern: 14-tägig am Mittwoch
nachmittags, nach Absprache
wegen Wetterlage. Treffpunkt
bei der Kath. Kirche Neuenburg.
Leitung: Herr Klaus Brändle.
Kegeln: 14-tägig Mittwoch ab
16.00 Uhr in der Bahnhofsgast-
stätte Neuenburg.

Besuchsdienst in der Helios-
Klinik Müllheim: Frau Brigitte
Hahn
Das Altenwerk Neuenburg am
Rhein steht allen Senioren des
Stadtgebietes offen.
Es befindet sich in gemeinsamer
Trägerschaft von katholischer

und evangelischer Kirchenge-
meinde sowie der Stadt Neuen-
burg am Rhein.
Es wird ehrenamtlich geführt.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte
an die Mitarbeiter oder an Tele-
fon 07628/803473 (Frau Arwei-
ler).

Am Donnerstag, 09.11.2017
lädt das Altenwerk Neuenburg
am Rhein zu einem gemeinsa-
men Mittagessen ein. Beginn:
11.00 Uhr im Stadthaus. Zuerst
wird ein interessanter Lichtbil-
dervortrag von Herrn Peter

Stecher gezeigt: „Südtirol“. Es-
sensangebot: Badische Och-
senbrust, Meerrettichsoße,
Brühkartoffeln, Rote Bete,
Dessert. Gesamtpreis mit
Sprudel oder Apfelschorle: Eu-
ro 10 Euro pro Person. Anmel-
dung ist unbedingt erforder-
lich! Kostenfreier Zubringer-
bus.Bittebeachten:DieAnmel-
dungen für Grißheim bitte am

Donnerstag, 02.11.2017, Vor-
mittag, bei Frau Ilse Gfell, Tele-
fon: 07634/2189.
Die Anmeldungen für Neuen-
burg bei Frau Erika Plath, Tel:
07631/7505, Zienken bei Frau
Gerda Müller, Tel: 07631/73261
und Steinenstadt bei Frau An-
neliese Walz, Tel: 07635/8839
fanden bereits am 31.10.2017
statt!

Da die Baselstabhalle wegen
Sanierungsarbeiten bis
17.11.2017 geschlossen bleibt,
wird das nächste Seniorentreff
auf Mittwoch, 22.11.2017 ver-
schoben. Näheres wird wieder
rechtzeitig bekannt gegeben.

Zum 11.11.2017 und zum
15.11.2017. Erinnerung an die
Zahlung vonSteuernundAbga-
ben
Die Stadtkasse Neuenburg am
RheinmöchteSiedaraufhinwei-
sen, dass die Pachtzinsbeiträge
2017 zum 11.11.2017 sowie die
Grundsteuer4.Quartal 2017und
die Gewerbesteuervorauszah-
lungen 4. Quartal 2017 zum 15.
November 2017 zur Zahlung fäl-
lig werden. Alle Steuerpflichti-
gen die nicht am SEPA-Last-

schriftverfahren teilnehmen
werden gebeten, diese Zah-
lungstermine zu beachten und
dieÜberweisungmitAngabeder
Buchungszeichen auf eines un-
serer Konten vorzunehmen. Für
verspätet eingehende Steuer-
zahlungen müssen die gesetz-
lich vorgeschriebenen Mahnge-
bühren erhoben werden. Die
Stadtkasse empfiehlt den Steu-
erpflichtigen am SEPA-Last-
schriftverfahren teilzunehmen,
damit fällige Beträge rechtzeitig
eingezogenwerdenkönnen.Den
Steuerpflichtigen entstehen da-
durch keinerlei Kosten und
Nachteile. Auch ist ein jederzei-

tiger Widerruf möglich. Vordru-
cke und weitere Informationen
erhalten Sie bei der Stadtkasse
Neuenburg am Rhein, im Bür-
gerbüro sowie auf der Startseite
unsererhomepagewww.neuen-
burg.de :Rathaus&Politikunter
Steuern, Gebühren und Abga-
ben.

Bankverbindungen/Konten der
Stadtkasse:
Sparkasse Markgräflerland
IBAN:
DE55 6835 1865 0008 0284 74
SWIFT/BIC-Code:
SOLADES1MGL
Volksbank Müllheim eG

IBAN:
DE56 6809 1900 0020 4800 09
SWIFT/BIC-Code:
GENODE61MHL
Volksbank
Breisgau-Süd eG
IBAN:
DE83 6806 1505 0000 3515 55
SWIFT/BIC-Code:
GENODE61IHR
Volksbank Dreiländereck
IBAN:
DE89 6839 0000 0003 4932 02
SWIFT/BIC-Code: VOLODE66
Postbank Karlsruhe
IBAN:
DE54 6601 0075 0018 9167 50
SWIFT/BIC-Code: PBNKDEFF

Fortbildung für Kommunale In-
klusionsvermittler in Neuen-
burg amRhein

Geschriebenes verstehen, das
fällt vielen Menschen aus den
unterschiedlichsten Gründen
nicht immer leicht. Doch auch
hier gibt es − wie bei holprigen
Wegen oder steilen Stufen −
Möglichkeiten, Barrieren abzu-
bauen. Zum Beispiel über die

speziell geregelte Ausdrucks-
weise der Leichten Sprache, de-
ren Regelwerk von dem „Netz-
werk Leichte Sprache“ heraus-
gegeben wird. Ein Baustein, mit
demsich Inklusion, alsodieakti-
ve, selbstbestimmteTeilhabeal-
ler Menschen am öffentlichen

Leben, verwirklichen lässt. Was
Leichte Sprache ist und was sie
kann, war Thema bei der jüngs-
ten Fortbildungsveranstaltung
für die 13 Kommunalen Inklusi-
onsvermittler (KIV) des Land-
kreises imBildungshaus inNeu-
enburg am Rhein. Neuenburg

m-tec ist ein mittelständisches
Unternehmen mit mehreren
Verkaufsbüros, Vertreter und
Vertriebsmitarbeiter in nahezu
allen Regionen der Welt. Alle
Kernprodukte sind von m-tec
entwickelt und produziert. Auf-
grund ihrer Wurzeln verfügt m-
tec über ein tiefgreifendes Ver-
ständnis für industrielle Bau-
stoff-Fertigmischungen. Nach
mehr als drei Jahrzehnten als

Tochter führender Trockenmör-
telproduzenten schloss sich m-
tec2014einemderweltweit füh-
renden Unternehmen der Bau-
maschinenindustrie, der Zoo-
mlion Group, einer der TOP
Player in China an. Zu einemGe-
dankenaustauch über den
Standort in Neuenburg am
Rhein und zur Entwicklung der
m-tecGmbHtrafensichkürzlich
Herr Dr. Meding, Geschäftsfüh-
rer, und Herr Bürgermeister
Schuster. Für die Stadt ist der
Kontakt zu den Firmen und de-
ren Werksleitern sehr wichtig.
Mit einem regelmäßigen Aus-
tausch können Interessen abge-
stimmt und gemeinsame Ziele

entwickelt werden. Für den
Standort in Neuenburg am
Rhein wünscht Herr Bürger-
meister Schuster eine weiterhin

positive Entwicklung. Herrn Dr.
Meding und seinen Mitarbei-
tern/innen alles Gute und eine
zufriedene Auftragslage.

Mittagstisch
beimAltenwerk

Seniorentreff
Steinenstadt

Zahltermin fürSteu-
ernundAbgaben

MitLeichterSprache
Texte schneller
verstehen

Firmenbesuchbei
derm-tecGmbH,
Neuenburg
amRhein
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hat mit Esther Hagenow eine
Kommunale Inklusionsvermitt-
lerin, die seit Anfang Oktober
auch mit einer monatlichen
Sprechstunde im Fridolinhaus
präsent ist. Nachdem das Mo-
dellprojekt „Bürgerbewegung
für Inklusion“, initiiert und orga-
nisiert vom Verein Hofgut Him-
melreich, erfolgreich angelau-
fen ist, hat es der Landkreis in-
zwischen dauerhaft in seine Zu-
ständigkeit übernommen.
Ansprechpartnerin des Kreises
ist die Behindertenbeauftragte
Anke Dallmann. An der Projekt-
phase nahmen 15 von 50 Kom-
munen des Landkreises teil, 17
KIV wurden qualifiziert und be-
gannenwieEstherHagenowihre
Arbeit in den Gemeinden. Seit-
her finden regelmäßig Netz-
werktreffen und Fortbildungen
der KIV unter der Leitung der
Akademie Himmelreich statt.
Referentinnen in Neuenburg
waren Elke Eichler von der Aka-
demie Himmelreich und Brigitte
Seidel vom Büro „Klartext“ der
Lebenshilfe Offenburg-Ober-
kirch, das professionelle Über-
setzungsarbeit in Leichte Spra-

che leistet. Die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer lernten zu-
nächst, dassesnebenderLeich-
ten Sprache auch die Einfache
Sprache gibt, die etwas näher an
der Standardsprache liegt.
„Es gibt viele Gründe, warum
einePersoneinenText nicht ver-
stehen kann“, erläuterte Elke
Eichler. Es sind nicht nur kogni-
tive Einschränkungen, die die
Lesenden über lange, unver-
ständliche Wörter stolpern las-
sen und mit komplizierten Ne-
bensätzen überfordern. Es sind
auch die betroffen, die Deutsch
nicht als Muttersprache haben.
Das können Menschen sein, die
in Deutschland leben, aber auch
der Tourismus beinhaltet mit
den ausländischen Gästen eine
große Zielgruppe, die mit leicht
verständlichen Texten erreicht
werden soll. „Rund 21 Millionen
Menschen sind in Deutschland
auf Leichte oder Einfache Spra-
che angewiesen“, beschreibt El-
ke Eichler den Bedarf an Verän-
derungen. Für die Übertragung
eines behördlichen Schreibens,
einer amtlichen Mitteilung,
einer Vereinsmitteilung oder

einer Einladung in Leichte Spra-
che ist professionelleHilfeuner-
lässlich.DenntrotzderVereinfa-
chung soll nichts vom Inhalt ver-
lorengehen,sagtBrigitteSeidel.
MitdemneuerworbenenWissen
werden die Kommunalen Inklu-
sionsvermittler in ihre Ortschaf-
ten zurückkehren und mit wa-
chem Blick nach Möglichkeiten
suchen, die Leichte Sprache zu
etablieren. "Das könnten auch

Texte in der Stadtzeitung sein",
sagt Esther Hagenow. Oder eine
Überarbeitung der städtischen
Homepage. Oder Kontakte zu
den einzelnen Bereichen in der
Verwaltung, diemit denBürgern
kommunizieren. "Ich werde da-
für sorgen, dass das Thema
oben bleibt", meint sie. Denn
auch das öffentliche Bewusst-
sein müsse für solche Themen
sensibilisiert werden.

Die Teilnehmer waren hier gerade dabei einen Text in einfache Sprache zu über-
setzen. Hinten v.l. Elke Eichler, Brigitte Seidel und Esther Hagenow.

Seit dem 21.10.2017 bietet Frau
MartineMuller aus Biesheim im
Elsass Salamispezialitäten,
Schinken,Pastete, Terrine,Käse

aus dem Elsass, Baguette mitt-
wochs und samstags auf dem
Neuenburger Wochenmarkt an.
Frau Muller ist täglich auf ver-
schiedenen Märkten in der Re-
gion unterwegs.
Schauen Sie doch einmal vorbei
und überzeugen Sie sich vom
reichhaltigen Angebot.

Dann könnte dieses Buch über
das Markgräflerland genau das

richtige fürSiesein.Darin finden
Sie auf 377 Seiten nützliche In-
formationen, tolle Orte in der
Region und schöne Bilder zur
Ansicht.DasBuch ist imBürger-
büro des Rathauses für 24,60 €
erhältlich.

Wie jedes Jahr werden in ganz
Deutschland wieder fleißig Ge-
schenke für Kinder in Osteuropa
gesammelt. Auch in Neuenburg

amRhein stehen wieder Annah-
mestellen mit Informationsma-
terial zur Verfügung! Gesam-
melt werden Schuhkartons be-
füllt mit Spielsachen, Hygiene-
artikel, Schulmaterial, Kleidung
und natürlich Süßigkeiten! Die-
se Kartons werden von Schuh

Lamm, von Silvias Haarwelt und
der Stadtbibliothek bis zum
15.11.2017 entgegen genom-
men!
Weitere Infos unter www.weih-
nachten-im-schuhkarton.de!
VielenherzlichenDank für jeden
Schuhkarton!

NeueAnbieterin auf
demNeuenburger
Wochenmarkt

Sind sie auf der
Suchenacheinem
Geschenk?

Weihnachten-im-
Schuhkarton



Donnerstag, 2. November 2017 9

Präventionstipps der Woche
Ihrer Polizei zum Thema „Ein-
bruchschutz“
Unsere Fakten: Geschlossene
Rollläden erschweren den Ein-
stieg in ein Haus und werden oft
zum Schutz vor Einbrechern ein-
gesetzt.
Unsere Tipps: Um diese als Ein-
bruchhemmungzunutzen,benö-
tigen Rollläden eine Hochschie-
besperre.DieRolllädensollen je-
doch imeinsehbarenBereich nur

nachts herunter gelassen wer-
den. Somit sind diese nur einge-
schränkt als Einbruchhemmung
geeignet. Rollläden dienen nicht
als Ersatz für eine mechanische
Sicherung von Fenster und Tü-
ren, sondern nur als Ergänzung.
Unser Angebot: Die Kriminalpoli-
zeiliche Beratungsstelle des Po-
lizeipräsidiums Freiburg bietet
eine kostenlose und neutrale si-
cherungstechnische Beratung
vor Ort an.
Terminvereinbarung: Telefon
0761/29608-25. Wir möchten,
dass Sie sicher leben!

Ihre Polizei

Zum Kernkraftwerk Fessen-
heim
Die Broschüre „Notfallschutz –
Ein Ratgeber für die Bevölke-
rung“ mit Informationen über
Schutzmaßnahmen im Falle
eines Unfalls im grenznahen
Kernkraftwerk Fessenheim,
herausgegeben vom Regie-
rungspräsidium Freiburg, liegt
imBürgerbüroderStadtNeuen-
burg am Rhein aus. Auch ist der
Notfallschutzratgeber auf der

Homepage des Regierungsprä-
sidiums Freiburg, www.rp-frei-
burg.de, eingestellt.

Kernkraftwerk Fessenheim -
Sirenentests
An jedem ersten Donnerstag
eines Monats führt das Kern-
kraftwerk in Fessenheim gegen
12.00 Uhr mittags Sirenentests
durch. Die Sirene ist in einem
Umkreis von 2 Kilometern um
das Werk wahrnehmbar. Sie
würde im Falle eines Unfalles
auf Anordnung des Präfekten
ausgelöstwerden,umdieBevöl-
kerung zu warnen.

Erfahrene Gründungsberater
des Steinbeis-Beratungszent-
rum Unternehmensgründung
und -entwicklung geben kon-
krete und praxisbezogene Tipps

für die Schritte in die Selbstän-
digkeit, unterstützen Jungun-
ternehmer in der Startphase
und gehen auf die Anforderun-
gen bei der Unternehmens-
nachfolge ein.
Die Stadt Neuenburg am Rhein
veranstaltet mit der Wirt-
schaftsförderung Region Frei-
burgam30.November2017eine
kostenlose Orientierungsveran-
staltung für Existenzgründerin-
nen und Existenzgründer. Im

Rahmen der 4-stündigen
Abendveranstaltung wird u.a.
auf folgende Punkte eingegan-
gen:
- Konkrete Antworten auf Fra-
gen rund um die Selbständig-
keit

- Chancen und Risiken der
Selbständigkeit

- Dialog und Feedback zur
Gründungsidee

- Überblick über Förder- und
Finanzierungsmöglichkeiten

Weitere Informationen unter
www.stw.de/su/1678.
Die kostenlose Veranstaltung
findet statt: Donnerstag,
30.11.2017von17.00–21.00Uhr,
Rathaus, Rathausplatz 5, 79395
Neuenburg amRhein.
Anmeldung isterforderlichbeim
Steinbeis-Beratungszentrum
Unternehmensgründung und
-entwicklung:
Telefon 0761/28539388 oder
johannes.merkel@stw.de:

Workshop: Kürbisse für jeden
Geschmack

Kürbisse sind vielseitig und
lassen sich je nach Sorte mit
oder ohne Schale verzehren
und zwar als Vorspeise, Snack,
Hauptmahlzeit oder Ofenge-
richt. Die passenden Rezepte
dazu liefert der Workshop

„Kürbisse für jeden Ge-
schmack“ des Forums ernäh-
ren, bewegen, bilden.
DerKurs findetamDonnerstag,
den 09.11.2017, von 18.00 bis
21.00 Uhr in der Schulungskü-
che des Forums am Europa-

platz 1 inBreisach. Die Teilnah-
megebühr beträgt zehn Euro.
Eine Anmeldung ist erforder-
lich unter Telefon 0761/2187-
9580 von 09.00 bis 12.00 Uhr
oder unter im Internet www.fo-
rum-ebb.de.

Verunreinigung von Wiesen,
Futtergras sowie Park- und
Grünanlagen durch Hundekot
und Katzenstreu

Es ist immerwieder festzustel-
len, dass Wiesen mit Hundekot
verunreinigt sind. Für den
Landwirt stellt eine verunrei-
nigte Wiese ein Verlust dar, da
das Gras dem Vieh nicht mehr
gefüttert werden kann. Auch
das Ablagern von Katzenstreu

in der freien Landschaft ist
nicht erlaubt. Auf den städti-
schenGrünanlagen, Rasen und
Blumenbeeten ist es für das
Pflegepersonal oftmals uner-
träglich, wenn sich Kothaufen
an Kothaufen aneinanderrei-
hen. Welcher Hundebesitzer

wäre begeistert, wenn auf sei-
nem privaten Grundstück mit
einer Selbstverständlichkeit
regelmäßig Hunde zum Ver-
richten ihrer Notdurft geführt
werden.

Zu einem schweren Verkehrs-
unfall, bei dem zwei Menschen
schwer und drei Kinder im Alter
zwischen 6 und 8 Jahren leicht
verletztwurden,wurdendieRet-
tungskräfte am vergangenen
Samstag alarmiert. Der Unfall
ereignete sich auf der L134,
Ortsumfahrung Grißheim, im
Kreuzungsbereich zur Zollstra-
ße. Um kurz nach 15 Uhr befuhr
der 57-jährige Fahrer eineswei-
ßen Citroën die Zollstraße vom
Rhein kommend in Richtung
L134/Grißheim, so die Polizei.

Die 64-jährige Fahrerin eines
schwarzen Mercedes Benz, in
dem auch die drei Kinder saßen,
befand sich auf der L134 inRich-
tung Neuenburg. An der dorti-
gen Kreuzung übersah der 57-
Jährige Unfallverursacher ver-
mutlichdasHerannahendesan-
deren Autos. Es kam zur
Kollision der beiden Fahrzeuge.
Der Citroën überschlug sich und
kam in einer Böschung auf dem
Dach zum Liegen. Unmittelbar
daneben steuerte auch die 64-
Jährige ihren Pkw ins Gebüsch.
Der Fahrer des Citroën war laut
der Feuerwehr schwer verletzt
im Fahrzeug eingeklemmt, in
dem sich auch ein Hund befand.

Der Mann musste nach der Be-
freiung aus dem Auto und der
Erstversorgung durch den Not-
arzt mit einem Rettungshub-
schrauber in eine Klinik geflo-
genwerden. Auch die vier Insas-
sen des Mercedes wurden ret-
tungsdienstlich versorgt. Der
Hund hatte nach der Befreiung
keineaugenscheinlichenVerlet-
zungen und konnte nach einer
Beruhigungsphase einem Be-
kannten des Schwerverletzten
übergeben werden. Die Polizei
schätzt den entstandenen Sach-
schaden aufmehr als 12 000Eu-
ro. Die L 134 blieb im Rahmen
der Unfallaufnahme für längere
Zeitgesperrt, derVerkehrwurde

durch Grißheim umgeleitet.
DiePolizei,Rettungsdienst,Not-
arzt, ein Rettungshubschrauber
sowie die Freiwillige Feuerwehr
Neuenburg am Rhein mit der
Abteilung Grißheim befanden
sich mit einem Großaufgebot im
Einsatz.

Wasnun
HerrKommissar?

Notfallschutz-
ratgeber

KostenloseOrientie-
rungsveranstaltung
fürExistenzgrün-
der/innen inNeuen-
burg amRhein

Landratsamt
Breisgau-
Hochschwarzwald

Verunreinigungen
vonGrünanlagen

SchwererVerkehrs-
unfall auf der L134

www.neuenburg.de
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Neue Öffnungszeiten ab sofort!
Montag: 16.00 – 17.00 Uhr
Dienstag: 18.00 – 19.00 Uhr
Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr
Sonntag: 10.15 – 11.00 Uhr

Wir freuenunsauf IhrenBesuch!

Die beiden folgenden Vorträge
werden von der Bürgerstiftung
Neuenburg am Rhein unter-
stützt und finden in Zusammen-
arbeit mit der Rechtsanwalts-
kanzlei Prill & Fidler, Neuen-
burg am Rhein / Bad Krozingen/
Breisach / Kandern statt.

Erben und Vererben − den
Nachlass richtig regeln

RichtigvererbenundStreitigkei-
ten vermeiden ist für viele ein
Grund, schon zu Lebzeiten die
Vermögensübertragung festzu-
legen. Die Möglichkeiten sind
vielfältig. Wer nicht möchte,

dass die gesetzliche Erbfolge
eintritt, sollte mit einem Testa-
ment seine Wünsche regeln.
Doch wie macht man es richtig?
Und wie beteiligt sich der Staat
am Erbe? Oftmals gibt es gute
Gründe, Teile seines Vermögens
schon vor dem Tod zu übertra-
gen.Wersichauskennt, kanndie
rechtlichen Möglichkeiten aus-
schöpfen und seine Erben be-
günstigen.DerReferentRechts-
anwalt Rolf Fidler, Fachanwalt

für Handels- und Gesellschafts-
recht sowie Fachanwalt für Erb-
recht und Zertifizierter Testa-
mentsvollstrecker (AGT), steht
Ihnen nach demVortrag bei Fra-
gen gerne zu Verfügung.
Der Vortrag findet am Dienstag,
14. November von 19.00 – ca.
21.00 Uhr im Bildungshaus Bo-
nifacius Amerbach, UG, Kurs-
raum 1 in Neuenburg am Rhein
statt. Die Gebühr beträgt 8,00
Euro.EinevorherigeAnmeldung

STADTBIBLIOTHEK

Am Donnerstag, den 09.11.2017
ist wieder Vorlesezeit in der
Stadtbibliothek. Um 15.00 Uhr
wird dasBilderbuch „Das kleine
Gespenst – Tohuwabohu auf
Burg Eulenstein“ von Otfried
Preußler aus dem © Thiene-
mann Verlag in der Stadtbiblio-
thek vorgelesen: Auf Burg Eu-

lenstein haust seit uralten Zei-
ten das kleine Gespenst, unent-
decktvonallen.Aberalseseines
nachts bei einemBesuch seines
liebenFreundesUhuSchuhuer-
fährt, dass tagsüber allerhand
los ist im Burgmuseum, wird es
neugierig. Wenn ihr jetzt wissen
wollt, was das kleine Gespenst
alles erlebt, dann kommt vorbei
undhört zu.Herzlich eingeladen
sind alle Kinder ab 4 Jahren. Der
Eintritt ist kostenlos.

Mit der „OnleiheDreiländereck“,
können die Bibliotheksbenutzer
der Stadtbibliothek Neuenburg
am Rhein rund um die Uhr und
ortsunabhängig E-Books, E-Au-
dios und E-Papers ausleihen.
Die Veranstaltungsreihe „Ein-
führung in die digitalenMedien -
Onleihe“ möchte die Leser un-
terstützen und einen Überblick
über die Nutzung dermodernen
Medien geben.
Inhalte: Was ist Onleihe und wie
funktioniert sie? Welche Hard-
und Softwarewird benötigt?Wie
überspielt man digitale Medien
vomComputeraufentsprechen-
de Endgeräte (E-Book-Reader,

Tablet-PC, Smartphone, iPhone
/ iPad, MP3Player)? Wie kann
man direkt mit dem E-Book-
Reader ausleihen und lesen?
Was istdie „Onleihe-App“?Eige-
ne Endgeräte können mitge-
bracht werden. Der Eintritt ist
frei. Um Anmeldung in der
Stadtbibliothek Neuenburg Tel.
07631-73747 oder E-Mail stadt-
bibliothek@neuenburg.de wird
gebeten. Dauer der Veranstal-
tung 1 Stunde, Beginn um 10.30
Uhr, Erdgeschoss Stadtbiblio-
thek.NächsterTermin:Samstag
11. November 2017

REGIO VOLKSHOCHSCHULE

Bücherei
Steinenstadt

Voträge

Vorlesezeit in der
Stadtbibliothek

„Einführung in
die digitalenMedien
-Onleihe“
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ist unbedingt erforderlich.
Kursnr. 172-1162

Pflegekosten - Unterhalt von
Kindern für die Eltern
Kindersindgesetzlich verpflich-
tet, im Rahmen ihrer finanziel-
lenMöglichkeiten fürdenUnter-
halt derEltern zusorgen -selbst
wenn der Kontakt seit langer
Zeit abgebrochen war, wie aus
einem Urteil vom 12. Februar

2014 des Bundesgerichtshofs
hervorgeht. Muss ein Elternteil
im Heim untergebracht werden,
sind die Kosten häufig so hoch,
dass Pflegeversicherung und
Rente nicht ausreichen. Dann
springtzunächstderSozialhilfe-
träger ein, fordert das Geld spä-
ter aber von den unterhalts-
pflichtigen Kindern zurück. Ob
Kinder tatsächlich Elternunter-
halt zahlen müssen, hängt von

deren Einkommen und Vermö-
gen ab. Der Referent Rechtsan-
walt Markus Boll, Fachanwalt
für Familienrecht, gibt Ihnen
wichtige InformationenundHin-
weise über dieses Thema. Im
Anschluss steht er Ihnen bei
Fragen gerne zur Verfügung.
Der Vortrag findet am Dienstag,
21. November von 19.00 – ca.
20.30 Uhr im Bildungshaus Bo-
nifacius Amerbach, UG, Kurs-

raum 1 in Neuenburg am Rhein
statt. Die Gebühr beträgt 8,00
Euro.EinevorherigeAnmeldung
ist unbedingt erforderlich.
Kursnr. 172-1163

Veranstaltungen der
REGIO Volkshochschule
Neuenburg amRhein
Info: Tel. + 49 (0) 7631/7489721
www.neuenburg.de
Mail: anita.kern@neuenburg.de

VEREINE

Tennisabteilung
Einladung zur Jahresversamm-
lung 2017 am 17.11.2017, 20.00
Uhr imVereinsheimdesTVNeu-
enburg.

Vorgesehene Tagesordnung
1.Begrüßung und Bekanntgabe
der Tagesordnung

2.SiegerehrungStadt-/ Vereins-
meister 2017

3.Berichte der Sportwarte, des
Jugendwarts und des Abtei-
lungsleiters

4.Bestimmung des Wahlleiters
und Entlastung des Abtei-
lungsvorstandes

5.Neuwahlen des Abteilungs-

vorstands: (Abteilungsleiter,
stellvertretender Abteilungs-
leiter, Sportwart Mannschaf-
ten, Sportwart Turnier, Ju-
gendwart,Schriftführer,Pres-
sewart, Vergnügungswart so-
wie Beisitzer)

6.Vorstellung vorläufiger Haus-
haltsplan 2018

7.Platzpflege
8.verschiedenes, Wünsche,
Anträge

Weitere Tagesordnungspunkte,
die einer Beschlussfassung be-
dürfen, sind bis spätestens
10.11.2017 schriftlich oder per
Email an den Abteilungsleiter
Reinhold Orth, Rheinfeldener
Str. 17, 79395 Neuenburg am
Rhein, Mail: reinhold.orth@
tennis-neuenburg.dezurichten.
DieVorstandschaft freut sichauf
ein zahlreiches Erscheinen der
Mitglieder.

Am Samstag, den 11.11.2017
startet wieder die 5. Jahreszeit
und somit die neue Kampagne
2017/2018. Die Zigeuner treffen
sich ab 17.30 Uhr im Hecht.

Die Taufe findet wie gehabt um
18.11 Uhr statt.
Danach geht’s ab ins Stadthaus
zu den Plooggeistern, um mit
den restlichen Neuenburger
Narren die Eröffnung in die 5.
Jahreszeit zu feiern. Vorschau:
Mitgliederversammlung Frei-
tag, den 24.11.2017 um 20.00
Uhr in der Krone.

Für die Kaffeestube am 18. und
19.11.2017 im Stadthaus (Grü-
nerMarktplatzderStadtNeuen-
burgamRhein11.00–18.00Uhr)
werden noch Kuchen benötigt.
Die Vereinsbackfeen, die eine

Torte oder Kuchen beisteuern
würden, bitte bei Petra Brom-
berger melden (Telefon 72055).
Für das Engagement bereits im
Voraus ganz herzlichen Dank.
Termine
16.11.2017, 18.00 Uhr Werks-
realschule, Backkurs, Anmel-
dung bis 13.11.2017 bei Anette
Telefon 74241.

Mittagstisch für Senioren
Der DRK-Kreisverband Müll-
heim organisiert am Mittwoch,
15.11.2017, um12.00Uhr imHo-
tel-Restaurant Altes Spital in

Müllheim (Hauptstraße 78)
einenMittagstisch für Senioren.

DRK-Spielenachmittag für Se-
nioren
Der DRK-Kreisverband Müll-
heim lädt am Dienstag,
28.11.2017, um 14.30 Uhr zu
einem Spielenachmittag ins

RotkreuzhausMüllheim ein.

DRK-Singnachmittag im Ad-
vent
Der DRK-Kreisverband Müll-
heim lädt am Dienstag,
05.12.2017, um 14.30 Uhr zu
einem adventlichen Singnach-
mittagbeiKaffeeundKuchen ins

Rotkreuzhaus Müllheim (Veran-
staltungsraum im2. OG imNeu-
bau) ein.

Für alle Nachmittage kann vom
DRK ein Fahrdienst organisiert
werden. Anmeldung über die
DRK-Servicezentrale: Telefon
07631/1805-0.

DerWettergott war dem VdK gut
gesonnen und so fuhren sie bei
strahlendem Sonnenschein und
mit gut gelaunten Teilnehmern
zum Titisee. Dort angekommen,
stiegen die Teilnehmer in die
Zäpfle-Bahn und konnten eine
Stunde lang die eindrucksvolle
Landschaft, die schönen Höfe,
die Ruhe und das wunderbare
Wetter genießen.
Die wenigsten kannten den Titi-
see und seine Umgebung aus
dieser Perspektive. Danach gab

es Kaffee und Kuchen und auch
hier hatte der VdK eine gute
Wahl getroffen. Die Vielfalt an
wunderbaren Torten und Ku-
chen lässt sich kaum beschrei-
ben.Mit vielen tollenEindrücken
imGepäckgingeswiederzurück
nach Neuenburg am Rhein. Im
Hotel „Anika“ ließen alle bei
einemgemütlichenAbendessen
den Tag ausklingen und alle wa-
ren sich einig, der diesjährige
AusflugwarwiedereinvollerEr-
folg.
Hinweis: Das nächste Mitglie-
dertreffen findet am 08.11.2017
ab 16.00 Uhr im „Neuenburger
Hof“ statt.

TVNeuenburg
1926e.V.

Zigeunerclique

Frauen–Freizeit
Pur e.V.

DeutschesRotes
Kreuz

Ausflug zumTitisee
mit demVdK

SONSTIGE

SPORT
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Königschießen 2017
Der Sieger des jährlich stattfin-
denden Königschießens des
Schützenvereins Neuenburg-
ZienkenheißtFrankAechtle.So-
mit ist der Titel des Schützenkö-
nigs wieder für ein Jahr verge-
ben. Ebenso der des 1. Ritters.
Diesen zweiten Platz erschoss
sich Jonas Grozinger. Den Dritt
besten Schuss und somit den
Rangdes2.Ritters, setzteNikol-
ai Koslowski.

Bei diesem traditionellen Wett-
bewerb des Schützenvereins
Neuenburg-Zienken wird auf
eine Distanz von 50 Metern ge-
schossen. Jeder Teilnehmer be-
nutzt das gleiche Gewehr. Mit
diesemKleinkaliber Gewehr hat
dann jeder Schütze nur ein Ver-
such, also ein Schuss. Teilneh-
men konnten alle Aktiv-Mitglie-
der des Schützenvereins.
Der nächste Wettbewerb findet
schon im November statt - das
Jedermannschießen. Hier sind
dann alle nicht aktiven Schützen
gefragt. Alle Informationendazu
unter www.svnz.de.

KIRCHEN

NEUENBURG AMRHEIN
Freitag, 03.11.2017
19.30 Uhr Duty Free Jugendtreff,

ab 14. Jahren
Sonntag, 05.11.2017
10.00 Uhr Gottesdienst in Neuen-

burg (Pfrin. Graf & Anika
Lindner),
Kindergottesdienst
Vaterhaus (1.-7.Klasse),

Kindergottesdienst
Regenbogengruppe (3-6
Jahre), Igelnest (für Kin-
der von 0-3 Jahren)

Montag, 06.11.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgrup-

pe
Dienstag, 07.11.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgrup-

pe
Mittwoch, 08.11.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgrup-

pe
16.00 Uhr Konfikurs

Weitere Informationen erhalten
Sie unter:
www.KircheNeuenburg.de oder
Telefon 07631/799119
pfarramt@kircheneuenburg.de

BUGGINGEN/GRIßHEIM
Sonntag, 05.11.2017
18.00 Uhr Taizè Gottesdienst mit

Abendmahl ev. Kirche
inBuggingen (Pfr.Zeller)

Sonntag, 12 .11.2017
10.10 Uhr Gottesdienst in Buggin-

gen (Pfr.Zeller)

Ev. Kirchengemeinde
Buggingen/Grißheim
Pfarrsekretariat:
Frau Regina Fischer
Hauptstraße 52, 79426 Buggingen,
Tel. 07631/2439, Fax: 07631/170934,
Email: evkibu@gmx.de.
Homepage: buggingen.ekbh.de.

Schützenverein
Neuenburg-Zienken

Evangelische
Kirchengemeinde

Evangelische
Kirchengemeinde







Als Anbieter von hochwertigen Catering- und Gebäudereinigungsdiensten in den Seniorenstiften 
des KWA Kuratorium Wohnen im Alter gAG suchen wir ab sofort für unser KWA Parkstift St. 
Ulrich in Bad Krozingen

Küchenhilfe 50% (m/w)
Unsere Arbeitszeiten bewegen sich zwischen 06:00 Uhr und 18:30 Uhr und Sie unterstützen uns 
auch am Wochenende. Gute Deutschkenntnisse sind Voraussetzung. Ausführliche Informationen 
zur Stelle finden Sie im Internet unter www.kwa.de/karriere und telefonisch bei Herrn Sauer 
unter 07633/403918.
KWA Betriebs- und Service GmbH, Betriebsstätte KWA Parkstift St. Ulrich
Bernd Sauer * Hebelstr. 18 * 79189 Bad Krozingen 
bewerbung@kwa.de * www.kwa.de



    Küche · Bad · WC · Privat  oder  Gewerbe

0 76 31 -  904 97 64
www.schirmeier - rohrreinigung.de

Rohr verstopft?
Küche • Bad • WC • Privat oder Gewerbe

Am Brunnenbuck 7 • 79424 Auggen
Telefon: 07631 - 6381 • Telefax 07631 - 172548

spengler-auggen@t-online.de

Markisen

Rollladen

Jalousien

Fliegengitter

07634 - 2668

Mobile Krankengymnastik
Bobath, Manuelle Therapie, Lymphdrainage, 
Massage, alle Kassen nach ärztl. Verordnung

Geigenbuckweg 1 · 79395 Neuenburg · Tel. 07631/749474

Massage- und Bioenergiepraxis
Maria Sherina Baumann
(Staatl. gepr. Masseurin | Meister Bioenergietherapie)

RelaxX
Massage- und Bioenergiepraxis
Maria Sherina Baumann
(Staatl. gepr. Masseurin | Meister Bioenergietherapie)

Akupunktmassage • Dorn-Therapie • Craniosacral-Therapie • 

Massage • Bioenergietherapie • Fango • Lymphdrainage • u.v.m

KLEINER LAGERRAUM GESUCHT
Suche sauberen, trockenen Raum 20-25 m² mögl. Erdgeschoss, 
in Neuenburg oder naher Umgebung. 

Angebote erbeten unter Telefon 0172-7684728


